
 

Pfingstturnier war ein großer Erfolg 
 

Bei strahlendem Sonnenschein spielten die E – Junioren beim erstmaligen 
Pfingstturnier den Sieger aus. Es war das erste Turnier des neuen 
Jugendleiters Heiko Fünning und es war eine Freude den jungen Kickern ( 
Jahrgang 1998) beim Fußballspielen zu zusehen. Es war ein tolles Turnier es 
stimmte alles. Tolle Organisation, super Ablauf, viele Zuschauer, tolle Spiele 
und was am wichtigsten war die Kinder spielten mit riesiger Begeisterung. 
Viele starke E – Juniorenmannschaften hatten ihre Zusage gegeben und so 
stand das Turnier auf einem sehr hohen Niveau. In der Gruppe 1 begann das 
Turnier für die Sportfreunde recht schlecht, es gab eine unnötige 1 – 0  
Niederlage gegen den BSC Schwalbach. Durch die Treffer von F. Cammillerie 
und F. Vollrath wurde der TV Lampertheim mit 2:1 geschlagen. Im letzten 
Gruppenspiel mussten die Heppenheimer bereits nach 5min ihren Torwart 
und einen Stürmer aufgrund von Verletzungen auswechseln und unterlagen 
nach großem Kampf mit 0 – 3 Toren gegen den Ludwigshafener SC und 
schieden in der Vorrunde aus. Nach der Vorrunde und der Verabschiedung 
der ausgeschiedenen Mannschaften TV Lamperheim, Teutonia Köppern, TSG 
Weinheim, JSG Gorxheimertal, SV Weiterstadt, FSG Bensheim und dem VFL 
Birkenau begann für die 8 qualifizierten Mannschaften die Zwischenrunde, 
hier gewann Amicitia Viernheim und Phönix Mannheim souverän die 
Gruppenspiele. Im Spiel um Platz 7 setzte sich der VFR Bürstadt gegen den 
SV Mörlenbach mit 2:1 durch. Im Spiel um Platz 5 bezwang der 
Ludwigshafener SC gegen BSC Schwalbach mit 1:0. Mit eines der besten 
Turnierspiele war das Spiel um Platz 3 zwischen Al. Groß-Rohrheim und dem 
FC 07 Bensheim welches erst im 7-Meterschießen glücklich durch die 07er 
gewonnen wurde. Das Pfingstturnier konnte die Amicitia Viernheim im 
Endspiel gegen Phönix Mannheim mit 3:1 gewinnen. Nach dem letzen Spiel 
des Tages gab es die große Siegerehrung. Nach den Danksagungen an alle 
Helfer und Schiedsrichter gab es endlich die verdienten Pokale und 
Sachpreise für die Spieler. Am Ende wurden der beste Torwart (Phönix 
Mannheim) und der beste Spieler (Am. Viernheim) ausgezeichnet. Am Ende 
strahlten dann wieder alle ob Sieger oder Verlierer. 

 

 


